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Der Anfang ist gemacht: Für 
einen erfolgreichen Umstieg auf 
Elektromobilität ist eine entspre-
chende Ladeinfrastruktur Voraus-
setzung. In Bad Schwalbach hat 
die Erneuerbare Energien Rhein-
gau-Taunus GmbH (e2) jetzt im 
Auftrag der Stadt zwei Ladesäu-
len für E-Autos – am Backesplatz 
und in der Koblenzer Straße – 
installiert.  

Parallel dazu hat die Syna drei 
Fahrradladesäulen am Jugend-
zentrum in der Bahnhofstraße, 
vor dem Rathaus in der Adolfstra-
ße und am Zentralen Omnibus-
bahnhof in der Straße Am Kur-
park errichtet. 

 
Wichtige Erweiterung  
für Ladeinfrastruktur 
Anlässlich der offiziellen Freigabe 
am 26. September wurden symbo-
lisch zwei dieser Ladestationen 
von Bürgermeister Martin Huß-

mann und Vertretern von e2 und 
Syna freigegeben. „Die Säulen 
sind eine wichtige Erweiterung 
für die Ladeinfrastruktur in Bad 
Schwalbach, und mit der Syna 
und e2 haben wir dafür einen er-
fahrenen Partner an unserer Sei-
te“, erklärte Bürgermeister Huß-
mann. Und der Geschäftsführer 
der e2, Bernd Vergin, ergänzte: 
„Ich freue mich, dass wir gerade 
durch die Zusammenarbeit mit 
dem Kreis, den Kommunen, der 
Süwag und der Bürgerbeteiligung 
einen maßgeblichen Beitrag zur 
Elektromobilität in der Region 
leisten können“.  

 
Ladesäule mit  
22 Kilowatt Leistung 
Zukünftig laden die aufgestellten 
Schnellladesäulen zwei Fahrzeu-
ge gleichzeitig mit einer Leistung 
von jeweils 22 Kilowatt. Damit 
können die gängigen E-Fahrzeuge 

in kurzer Zeit aufgeladen werden. 
Je nach Fahrzeugbatterie kann 
ein Ladevorgang 60 Minuten dau-
ern. An einer Fahrradladesäule 
besteht die Möglichkeit, vier 
Akkus wieder aufzuladen.  

Die Lademöglichkeiten befin-
den sich in Schließfächern, die 
mit Zahlenschlössern versehen 
sind. Hier besteht übrigens auch 
die Möglichkeit, Smartphones 
wieder aufzuladen. 

 
Bezahlen per App  
oder mit Kreditkarte 
Die Ladesäulen können mit den 
gängigen Abrechnungsmethoden 
genutzt werden, darunter Kredit-
kartenzahlung für Kunden ohne 
vertragliche Bindung oder, falls 
vorhanden, mit einem abgeschlos-
senen Autostromtarif. Die meis-
ten Tarife werden dabei per App 
gesteuert oder direkt über soge-
nannte intelligente Kabel. 

Elektromobilität für jedermann 
In Bad Schwalbach übergaben e2 und Syna offiziell Ladesäulen für E-Autos und Fahrräder

 Bürgermeister Martin Hußmann gibt im Beisein der Vertreter von e2 und Syna die neuen  Ladesäulen frei.                                                                             
 Foto: Stadt Bad Schwalbach
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Die nächste Stadtpostille 

 
erscheint am Mittwoch, dem 5. Februar 2020 

Redaktionsschluss ist Dienstag, der 21. Januar. 
Bitte rechtzeitig alle Beiträge im Rathaus abgeben oder  

per E-Mail senden an jutta.lamy@bad-schwalbach.de 
oder iheindrich@t-online.de 

STADT         BAD SCHWALBACH   30. SEPTEMBER 2015 | SEITE 2

INFORMATION     
Die Stadtpostille erscheint 5 mal jährlich in 
einer Auflage von 5500 Exemplaren. Unentgeltliche 
Verteilung an Bad Schwalbacher Haushalte. 
Herausgeber: 
Der Magistrat der Kreis- und Kurstadt Bad Schwalbach 
Adolfstr. 38, 65307 Bad Schwalbach, 
Telefon: (0 61 24) 500-0,  
E-Mail: Stadt@Bad-Schwalbach.de 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Der Bürgermeister 
Redaktion: 
Elvira Marschaus,  
E-Mail: Elvira.Marschaus@Bad-Schwalbach.de 
Telefon: (06124) 500-134, Fax: (06124) 500-199 
Ilse Heindrich, E-Mail: IHeindrich@t-online.de 
Anzeigenannahme: 
Regina Kleiber/HV, Telefon: (0611) 355-2322,  
Rita Hagedorn, Telefon: (0611) 355-2323 
Fax: (0611) 23-2333 
E-Mail: Untertaunus.Wochenblatt@vrm.de

Auf Montag, 5. Oktober 
wurde die für den 19. Okto-
ber geplante Sitzung der 
Stadtverordnetenversamm-
lung vorverlegt. Das teilt 
Stadtverordnetenvorsteherin 
Ulrike Neugebauer mit. Die 
Sitzung wird vorgezogen, 
weil die ursprünglich für den 
7. September vorgesehene 
Sitzung abgesagt wurde. 

In der Regel findet jeden 
Monat eine Sitzung der 
Stadtverordnetenversamm-
lung statt, mit einer Pause 
während der Sommerferien. 
Die Termine werden jährlich 
im Voraus festgesetzt.  

Die Sitzungen finden im 
Kurhaus statt, sie werden öf-
fentlich abgehalten und be-
ginnen um 19.30 Uhr.

Sitzung verschoben

Für die Betreuung von Ver-
anstaltungen im Kurhaus 
und im Alleesaalgebäude 
sucht der Eigenbetrieb 
Staatsbad der Stadt Bad 
Schwalbach Aushilfen. Die 
Einsätze erfolgen nach Be-
darf, Vergütung auf 450-
Euro-Basis. 

Zu den Aufgaben gehören 
Auf- und Abbau der unter-
schiedlichen Bestuhlungsva-
rianten und der erforderli-
chen Technik für Veranstal-
tungen, sowie die Betreuung 
der Veranstaltung über die 
gesamte Dauer.  

Die Bedienung von Licht- 
und Tontechnik ist für Sie 
kein Problem, ebenso wenig 
wie Arbeitszeiten am Abend 
und an den Wochenenden.  

Sie treten gepflegt auf, sind 
freundlich und hilfsbereit 
und sehen immer zuerst die 
Lösung statt ein Problem.  

Sie haben Lust auf diese 
Tätigkeit sowie Zeit und 
Energie? Dann bewerben Sie 
sich schriftlich bei: 

 
Staatsbad Bad Schwal-

bach, Herrn Dieter Broy, 
Adolfstr. 38, 65307 Bad 
Schwalbach. Telefonischer 
Kontakt über Frau Hickel, 
06124 500-124. 

Staatsbad bietet Minijobs 
Veranstaltungen betreuen

Die identitätsstiftende Idee 
zur Gestaltung des Schmidt-
bergplatzes basiert auf der 
Veröffentlichung von Sir 
Francis Bond Head (1830) 
„Bubbles from the Brunnen 
of Nassau“. Sir Francis Bond 
Head besuchte unter ande-
rem Bad Ems, Nassau, Lang-
enschwalbach, Niederselters 
und Wiesbaden.  
Danach verfasste er den Rei-
seführer “Bubbles from the 
Brunnens of Nassau by an 
Old Man“, der nach der Ver-
öffentlichung die Taunusbä-
der europaweit berühmt 
machte. 

Die Formensprache der 
Platzgestaltung orientiert 
sich an den ‚Bubbles‘. Die 

runde, kreisförmige Zeichen-
sprache zieht sich als roter 
Faden durch die gesamte Ge-
staltung.  

Die Baumstandorte, die 
pflegeleichten Gräser- und 
Staudenpflanzungen, die 
Möbel – alles spiegelt die 
Formensprache wieder.  

Da der Platz über keine 
fassenden Raumkanten ver-
fügt und eine eher inhomo-
gene Grundform hat, ermög-
licht die losgelöste Kreisform 
eine freie, von direkten 
Fluchtbezügen der Umge-
bung unabhängige Eigenart 
mit eigenem Charakter, wie 
die Landschaftsarchitekten 
die Gestaltungsidee beschrei-
ben.

„Bubbles“ brachten 
den Ruhm

Fortsetzung von Seite 1 
 

Der Platz wird besonders 
von der Pflasterung geprägt 
sein. Form und Einbau der 
Steine – rechteckig alternie-
rend – wurden bereits im 
Bauausschuss festgelegt. Zur 
Farbgebung der Steine und 
damit der Farbwirkung des 
Platzes sollten die Bürger ge-
hört werden, bevor der Bau-
ausschuss darüber entschei-
det. Bei Redaktionsschluss 
waren Muster der Pflaster-
steine in verschiedenen An-
thrazit-Grau-Tönen am 
Schmidtbergplatz zu sehen. 
Interessierte konnten ihre 
Farbwahl auf bereitliegenden 
Handzetteln vermerken und 
als Vorschlag in einen Brief-
kasten einzuwerfen.  

 
Fördermittel vom Land 
Die Gesamtkosten für die 
umfangreichen Arbeiten – 
insbesondere auch unter der 
Oberfläche! – sowie für die 
Platzgestaltung mit 3.600 

Quadratmeter Pflasterfläche 
belaufen sich auf rund 
700.000 Euro. Das Baupro-
jekt wird vom Land Hessen 
in beträchtlichem Umfang 
aus dem Programm Stadtum-
bau gefördert, sodass die 

Stadt selbst rund 224.000 
Euro aufbringen muss.  

 
Abbildung:  
 Die LandschaftsArchitekten. 
Bittkau - Bartfelder + Inge-
nieure GbR, Wiesbaden

Vom Land gefördert

Laden zu vermieten 

Die Kreis- und Kurstadt Bad Schwal-
bach sucht ab sofort eine/n Mieter/in 
für den linken Laden in der Stadthalle 
Bad Schwalbach, Adolfstraße 40. 
Größe: 28,7 m²  
plus Nebenräume 16,44 m² 
 
Informationen erteilt  
Frau Engel unter 06124 500 139, 
kirsten.engel@bad-schwalbach.de 

 
 

Am 19. November wird in 
Bad Schwalbach ein neu-
es Jugendparlament ge-
wählt. Die Wahl findet bis 
Mittag in der Nikolaus-
August-Otto-Schule und 
am Nachmittag im Ju-
gendzentrum in der Bahn-
hofstraße statt.  
Wählen dürfen und wähl-
bar sind alle Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen, 
die am Wahltag 14 bis 21 
Jahre alt sind und in Bad 
Schwalbach wohnen.

Jugend wählt  
ihr Parlament

Im Oktober sollen auch 
Bauarbeiten in der Park-
straße beginnen. Sie um-
fassen neben der Erneue-
rung der Straßenoberflä-
che auch Tiefbauarbeiten: 
Kanäle sollen neu verlegt 
und ein Stauraumkanal 
für abfließendes Regen-
wasser soll eingebaut 
werden. Voraussichtlich 
wird die Bauzeit ein Drei-
vierteljahr beanspruchen. 

Arbeiten in der 

Parkstraße

Die nächste Stadtpostille 
erscheint am 2. Dezember 2015. Redaktionsschluss ist  

Dienstag, der 17. November. 
Bitte rechtzeitig alle Beiträge im Rathaus abgeben oder per E-Mail 

senden an Elvira.Marschaus@bad-schwalbach.de oder 
iheindrich@t-online.de 
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Bürgermeisters, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Telefon: (06124) 500-134, Fax (06124) 500-199

Die Stadtpostille erscheint fünf mal jährlich in  
einer Auflage von 5500 Exemplaren. Unentgeldliche 
Verteilung an Bad Schwalbachs Haushalte. 
Herausgeber: 
Der Magistrat der Kreis- und Kurstadt Bad Schwalbach 
Adolsstr. 38, 65307 Bad Schwalbach 
Telefon (06124) 500-0 
E-Mail: Stadt@Bad-Schwalbach.de 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Der Bürgermeister 
Redaktion: 
Jutta Lamy 
jutta.lamy@bad-schwalbach.de 
Telefon:  0171 5392581 
Ilse Heindrich, E-Mail: iheindrich@t-online.de 
Anzeigenannahme: 
Clarissa Hacker 
Telefon: (0611) 355 2315 
E-Mail: clarissa.hacker@vrm.de

Die Stadtwerke Bad Schwal-
bach versenden Anfang De-
zember Mitteilungen für die 
Ablesung des Wasserzähler-
stands an die Grundstücks-
eigentümer. Aufgrund der 
Zählerstände werden die Be-
nutzungsgebühren für den 
Wasserbezug und die Abwas-
serentsorgung unter Verrech-
nung der Vorauszahlungen 

ermittelt. Die Angaben sind 
zugleich die Grundlage für 
die Festsetzung der Voraus-
zahlungen im kommenden 
Jahr. 

Die Stadtwerke bitten da-
rum, den Zählerstand des 
Wasserzählers erst dann ab-
zulesen und mitzuteilen, 
wenn die Zählerstandsmittei-
lung vorliegt.

Wasserzähler ablesen

Alle Dienststellen der Stadt-
verwaltung Bad Schwalbach, 
einschließlich der Kindergär-
ten und der Eigenbetriebe, 
sind an Weihnachten bis ins 
neue Jahr, vom 24. 12. 2019 
bis zum 1. 1. 2020, geschlos-
sen.  

Ausgenommen hiervon 
sind die Bereitschaftsdienste, 
das Bürgerbüro und die Tou-
rist-Info.  

Das Bürgerbüro ist am 
Freitag, dem 27. Dezember, 
in der Zeit von 8 bis 13 Uhr 
geöffnet. Die Tourist-Info ist 
am 27. 12. in der Zeit von 9 
Uhr bis 18 Uhr und am 30. 
12. von 9 Uhr bis 13 Uhr so-
wie von 14 Uhr bis 18 Uhr 
offen. 

Ab Donnerstag,  2. Januar 
2020, ist die Stadtverwaltung 
wieder für alle erreichbar.

Stadtverwaltung 
zwischen den Jahren zu 

Ihr Traum wurde Wirklich-
keit: Seit dem 18. Oktober ist 
Maike I. Rautenkranz (Foto) 
die neue Bad Schwalbacher 
Schwalbenkönigin. Sie tritt 
damit die Nachfolge von Sa-
rah II. Hirschbrich an, die 
ihre repräsentative Aufgabe 
in den vergangenen zwölf 
Monaten mit Bravour ge-
meistert hat. Die 22-jährige 
Maike Rautenkranz enga-
giert sich ehrenamtlich in 
zahlreichen Institutionen 
und verstärkt seit Sommer 
den Bereich Veranstaltungen 
in der Stadtverwaltung. Ihre 
Inthronisierung erfolgte 
durch Bürgermeister Martin 
Hußmann im Beisein frühe-
rer Würdenträgerinnen im 
Weinbrunnen. Wir sprachen 
mit ihr: 

 
Was hat Sie dazu bewegt,  
sich für dieses Amt zu  
bewerben? 
 
MR: Schon als kleines 

Kind habe ich davon ge-
träumt, einmal zur Schwal-
benkönigin gewählt zu wer-
den. Ich bin mit Herzblut ein 
Bad Schwalbacher Mädchen 
und repräsentiere gerne mei-
ne Heimatstadt, der ich auf 
diese Weise etwas zurückge-
ben kann.  

 
Wie haben Sie sich auf  
dieses Amt vorbereitet? 
 

MR: Zum einen habe ich 
mich im Vorfeld oft mit mei-
nen Vorgängerinnen getrof-
fen und ausgetauscht. Zum 
anderen konnte ich bereits 
durch mein Studium im Be-
reich Internationale Bezie-
hungen umfangreiche Erfah-
rungen in den Themenfel-
dern Politik, Wirtschaft, 
Recht und Sozialwissenschaf-
ten sammeln. Während mei-
nes Praktikums im Auswärti-
gen Amt war ich zudem im 
Bereich Bürger-Dialog und 
Öffentlichkeitsarbeit tätig. 
Auch diese Veranstaltungen 
haben mich für repräsentati-
ve Aufgaben sensibilisiert 

und ich konnte mir ein kultu-
relles Verständnis erwerben.  

 
Welche Erwartungen  
haben Sie an dieses neue 
Ehrenamt und wie werden 
Sie es angehen? 
 
MR: Ich habe zwar immer 

hier in Bad Schwalbach ge-
wohnt, durch mein Amt als 
Schwalbenkönigin kann ich 
jedoch meine Heimat jetzt 
noch besser kennenlernen. 
Auf der einen Seite bin ich 
neugierig und offen für alles, 
was auf mich zukommt. An-
dererseits bin ich mir aber 
bewusst, welch verantwor-
tungsvolle Aufgabe ich über-
nommen habe. Wie meine 
Vorgängerinnen berichtet ha-
ben, kann ich mich auf zahl-
reiche Termine in einem wei-
ten Umkreis freuen.  

 
Auf welche Aufgaben als  
Schwalbenkönigin freuen 
Sie sich am meisten? 
 
MR: Da ich Faschingslieb-

haberin bin, freue ich mich 
sehr auf den Faschingsum-
zug. Außerdem fiebere ich 
meiner ersten Veranstaltung 
„Stille Helden“ entgegen. 
Durch meine ehrenamtliche 
Tätigkeit im Jugendparlament 
weiß ich, was hier auf mich 
zukommt.  

Aber natürlich freue ich 
mich auch auf alle weiteren 
Aufgaben und Events, bei 
denen ich mein Netzwerk er-
weitern kann. 

   
Frau Rautenkranz, vielen 
Dank für dieses Gespräch.

Die neue Schwalbenkönigin 
... heißt Maike Rautenkranz und freut sich sehr auf ihre Amtszeit

Maike Rautenkranz (rechts) löst Sarah Hirschbrich als neue                          
Schwalbenkönigin ab. Fotos: KVV Bad Schwalbach e. V.
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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 
schon wieder nähern wir 

uns mit großen Schritten 
dem Jahresende. Wir blicken 
auf eine ereignisreiche Zeit 
zurück. Auch ein Jahr nach 
der Landesgartenschau hat 
sich in Bad Schwalbach viel 
Positives getan.  

Gemeinsam haben wir viel 
bewegt und dafür viel Enga-
gement, Herzblut und auch 
Zeit investiert. An dieser 
Stelle möchte ich mich vor 
allem bei den Bürgerinnen 
und Bürgern bedanken, die 

sich ehrenamtlich einge-
bracht haben, die mit ihren 
Ideen und Aktivitäten dazu 
beigetragen haben, dass Bad 
Schwalbach lebendig, lie-
benswert und lebenswert ist 
und bleibt.  

So hat die Veranstaltungs-
reihe „Dein Tag im Park“ 
unter Federführung der Kul-
turvereinigung gezeigt, dass 
unter Mitwirkung verschie-
dener Vereine und Bürger 
dieser Stadt ein interessan-
tes, abwechslungsreiches 
Event-Programm auf die Bei-
ne gestellt werden kann.  

Auf diesem Wege wurde 
der Geist der Landesgarten-
schau weitertransportiert. 
Und zahlreiche Besucher aus 
nah und fern konnten in den 
Sommermonaten erleben, 
wie attraktiv unsere Kreis-
stadt mit dem Kurpark ist.  

Dank der Aktivitäten des 
Fördervereins gab es auch 
weitere Attraktionen wie den 
Osterbrunnen, die Schwarz-
halsschwäne, zwei Klavier-
Konzerte im Kurhaus und 
vieles mehr.  

Auch die Veranstaltungen 
des Staatsbads und der Stadt 
wie das Sommer- oder Wein-

fest und das Gesundheitsfo-
rum haben wieder zahlreiche 
Gäste auch aus dem Umfeld 
nach Bad Schwalbach ge-
lockt.  

Dass die Motivation in der 
Bevölkerung sehr hoch ist, 
zeigte auch die rege Teilnah-
me an unserer Bürgerumfra-
ge sowie die zahlreichen Ak-
tivitäten im Rahmen des 
Stadtleitbild-Prozesses Bad 
Schwalbach.  

Noch in diesem Monat 
wird die Dokumentation mit 
den Ergebnissen der Arbeits-
gruppen der Stadtverordne-
tenversammlung zur Abstim-
mung vorgelegt. Damit ist 
die erste Phase für ein Zu-
kunftskonzept Bad Schwal-
bach abgeschlossen. In der 
bereits angelaufenen zweiten 
Phase diskutieren Vertreter 
der Arbeitsgruppen, der Ver-
waltung und der Politik im 
Lenkungsausschuss über die 
Umsetzungsreife der Projekt-
vorschläge und weitere 
Schritte. 

Wir können positiv in die 
Zukunft blicken, denn wir 
haben in diesem Jahr über 
das Stadtleitbild hinaus wei-
tere Weichen für ein lebens-

wertes Bad Schwalbach ge-
stellt. So wurden zahlreiche 
kommunale Maßnahmen für 
eine zukunftsträchtige Kreis-
stadt durchgeführt wie zum 
Beispiel die Sanierung des 
Sportplatzes im Heimbach-
tal, die Erschließung des 
Wohngebietes „Oberm Ham-
mer“ oder die Weiterent-
wicklung des Gewerbegebie-
tes „Ober der Hardt“.  

Auch in den Stadtteilen tut 
sich einiges: Der Dorfplatz in 
Hettenhain und der Dalles in 
Fischbach werden zurzeit 
neu gestaltet. Ebenso schrei-
tet die Elektromobilität der 
Stadt weiter voran: Mit der 
Installierung zweier E-Lade-
säulen für Autos und drei 
Fahrrad-Ladesäulen ist eine 
wichtige Erweiterung für die 
Ladeinfrastruktur in Bad 
Schwalbach geschaffen wor-
den.  

Darüber hinaus hat die 
Stadtverwaltung die digitalen 
Dienstleistungen verbessert: 
Die Bebauungspläne der 
Stadt sind jetzt online ein-
sehbar. Pläne, die vorher ex-
tra angefragt und per Ortster-
min eingesehen werden 
mussten, stehen jederzeit zur 

Verfügung. Und das Wich-
tigste: Wir können wieder 
durchatmen. Bad Schwal-
bach wurde am 10. Mai aus 
dem Schutzschirm entlassen. 
Der Schuldenabbau ist uns 
in den vergangenen Jahren 
gelungen, wir können seit 
2016 einen ausgeglichenen 
Haushalt vorlegen. Deshalb 
gilt mein Dank auch allen 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Stadt Bad 
Schwalbach sowie den Mit-
gliedern der Stadtverordne-
tenversammlung, des Magist-
rates und den Ortsbeiräten 
für die gute Zusammen-
arbeit! Ich danke für ihr Mit-
denken und ihr Mitwirken.  

 
Ihnen allen wünsche ich 

friedliche, erholsame Weih-
nachtsfeiertage und ein ge-
sundes, gutes und erfolgrei-
ches Neues Jahr 2020! 

 
Ihr 
 
 
 
 
 
Martin Hußmann 
Bürgermeister

Mit Hilfe engagierter Bürger auf einem guten Weg

Im Rahmen des 10. Wettbe-
werbes „Zukunft Dorfmitte“ 
übergab Landrat Frank Kili-
an 41 Förderbescheide, da-
runter auch an vier Bad 
Schwalbacher Stadtteile.  

 
Ein Outdoor-Schachspiel-

feld in Adolfseck, ein Ver-
kaufsstand in Langenseifen, 
die Sanierung des Brunnens 
am Backesplatz in Lind-
schied sowie ein Elektroan-

schluss für den Verkaufs-
stand auf dem Dorfplatz in 
Ramschied – diese Projekte 
können jetzt dank der finan-
ziellen Unterstützung des 
Kreises auf den Weg ge-
bracht werden.  

 
Zukunft Dorfmitte 
Mit den Fördermitteln wür-
digt und unterstützt der 
Kreis das ehrenamtliche En-
gagement der Menschen in 

den kleinen Orten.  
Dass der Wettbewerb „Zu-

kunft Dorfmitte“ erfolgreich 
ist, zeigen die immer wieder 
neuen beeindruckenden Pro-
jektideen, die aus den umlie-
genden Gemeinden jedes 
Jahr eingereicht werden.  

Und natürlich die bereits 
umgesetzten Vorhaben, die 
die Orte attraktiver, lebendi-
ger und lebenswerter gestal-
ten.

Förderbescheide für  
Bad Schwalbacher Stadtteile

Die Ideengeber der Projekte mit Landrat Frank Kilian (ganz rechts).    Foto: Rheingau-Taunus-Kreis

Nach dem Weihnachtsfest 
steht die Jugendfeuerwehr 
der Kernstadt wieder bereit, 
die ausgedienten Weih-
nachtsbäume abzuholen. Die 
Sammlung findet am Sams-
tag, 11. Januar 2020, statt. 
Bis 9 Uhr an diesem Tag soll-
ten die abgeschmückten 
Bäume gut sichtbar auf dem 
Gehweg, der Hof- oder Gara-
geneinfahrt bereitliegen. 

Die Jugendfeuerwehr sam-
melt die Bäume grundsätz-
lich kostenlos ein. Wem es 
allerdings ein paar Euro wert 
ist, dass er seinen Baum 
nicht selbst entsorgen muss, 
der kann dem Feuerwehr-
nachwuchs gerne eine Spen-
de zukommen lassen.  

Bitte das Geld nicht an 
den Baum hängen, sondern 
den Jugendlichen gerne wäh-
rend der Abholaktion aus-
händigen oder auf folgendes 
Konto überweisen:  

Freiwillige Feuerwehr Bad 
Schwalbach 1870 e.V., Stich-
wort: Weihnachtsbäume, 
Wiesbadener Volksbank  

IBAN: DE 72 5109 0000 
0040 3449 00 oder  
Nassauische Sparkasse 
IBAN: DE 17 5105 0015 
0393 0190 34

Jugendfeuerwehr  holt 
Weihnachtsbäume ab

Wohin damit, wenn die Fest-
tage vorbei sind? – Die Feuer-
wehrjugend kümmert sich da-
rum.  
Foto: fotoknips.fotolia.com
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Seit 13 Jahren ist Alexander 
Gauer als ehrenamtlicher 
Mitarbeiter beim Kur-Stadt- 
Apotheken-Museum tätig. 
Am 16. Oktober wurde er 
von Bürgermeister Martin 
Hußmann mit dem Ehrentel-
ler der Stadt Bad Schwal-
bach ausgezeichnet. Die 
Stadt Bad Schwalbach ver-
leiht den Ehrenorden an 
Bürgerinnen und Bürger für 
besondere Leistungen und 
Verdienste.  
Mittwochs ist sein „Jour Fix“. 
Während der Öffnungszeiten 
führt Alexander Gauer die 
Aufsicht und beantwortet 
Fragen der Besucher. Außer-
dem erledigt er den komplet-
ten Einladungsversand zu 
Veranstaltungen. Freiwillig 
nahm der ehrenamtlich Täti-
ge an der Schulung des Hes-
sischen Museumsverbandes 
teil, um die fachgerechte In-
ventarisierung von Objekten 
zu lernen und half mehrere 
Monate bei der Erfassung 
der Exponate im Museum. 
Mit seiner schönen Hand-

schrift trug er die Daten in 
die Zugangsbücher ein. Ge-
fragt waren seine guten Orts-
kenntnisse bei der Identifi-
zierung und Ordnung der 
umfangreichen Fotosamm-
lung. Alexander Gauer 
scheute sich nicht, die zum 
Teil verstaubten und verros-
teten Ordner für die Erfas-
sung und Einlagerung im 
Stadtarchiv vorzubereiten. 

Unzählige Klammern und 
Heftzungen waren zu entfer-
nen, 1000 Ordner sind inzwi-
schen durch seine Hände ge-
gangen.  
„Museum und Stadtarchiv 
haben ihm viel zu verdan-
ken“, erklärt Museumsleite-
rin Dr. Martina Bleymehl-
Eiler und freut sich über die 
Auszeichnung ihres ehren-
amtlichen Mitarbeiters. 

Ehrenteller für Alexander Gauer

Bürgermeister Martin Hußmann überreichte gemeinsam mit 
Museumsleiterin Dr. Martina Bleymehl-Eiler Alexander Gauer 
den Ehrenteller der Stadt Bad Schwalbach.   Foto: Frank Ernst

Schieben Sie es nicht auf die lange Bank!

Bereiten Sie Ihr Lebenswerk aktiv auf den 

Generationenübergang vor, verwirklichen 

Sie mit mir als Testamentsvollstrecker und 

Treuhänder Ihres letzten Willens Ihre Visio-

nen und sichern Sie den Familienfrieden.

Buchheim Haustechnik
Sanitär · Heizung · Gas · Lüftung · Solar · Schwimmbadtechnik

Erstellung von Gutachten!
- Notdienst -

Ihr kompetenter Partner rund um die Uhr.
Tel.: (0 61 24) 72 11 54 · Fax (0 61 24) 72 24 49

Mobil: (01 72) 6 13 42 73
65307 Bad Schwalbach · Burgstraße 2

Restaurierte Oberflächen farblich ölen oder lackieren

Sämtliche Unterboden-, Estricharbeiten

*%).#*%,
&!( ,+$'!"-!+$

Autohaus BS GmbH

Rheinstraße 44

65307 Bad Schwalbach

Tel. 0 61 24 / 2 06 60

www.autohaus-bad-schwalbach.de

Platter Straße 78

65232 Taunusstein-Wehen

Tel. 0 61 28 / 8 44 72

www.hs-automobile-taunusstein.de

MITSUBISHI Taunusstein + Bad Schwalbach

Neufahrzeuge • Gebrauchtwagen mit Garantie
Service für alle Fabrikate • TÜV + AU hier vor Ort

Die neue Brennholzsaison 
ist in vollem Gange. Bis zum 
30. November können die 
Bürger der Stadt Bad 
Schwalbach und ihrer Stadt-
teile ihren Brennholzbedarf 
für das Jahr 2019 noch im 
Rathaus anmelden. Das hier-
zu benötigte Bestellformular 
finden sie als Download 
unter: https://www.bad-
schwalbach.de/rathaus-buer-

ger/buergerservice/formula-
re. Weitere Exemplare sind 
bei der BürgerInfo im Erdge-
schoss des Rathauses erhält-
lich. Es können nur Bestel-
lungen berücksichtigt wer-
den, die schriftlich bei der 
BürgerInfo oder per E-Mail 
unter: brennholz@bad-
schwalbach.de bis zum 30. 
November 2019 im Rathaus 
eingegangen sind. Die Zutei-

lung der Brennholzlose er-
folgt im Laufe des Winters. 
Der genaue Zeitpunkt ist 
von forstbetrieblichen und 
witterungsbedingten Gege-
benheiten abhängig. Die Ein-
weisung in die Bestände er-
folgt erst, nachdem die forst-
betrieblich notwendigen 
Arbeitsschritte abgeschlossen 
sind. Weitere Informationen 
auf dem Bestellformular.

Brennholz bis 30. 11. bestellen

2018 war Limburgs Bürger-
meister Dr. Marius Hahn mit 
seinen Gremien zu Gast auf 
der Landesgartenschau in 
Bad Schwalbach.  

Jetzt revanchierte er sich 
mit einer Einladung in die 
Domstadt, der einige Magist-
ratsmitglieder und Bürger-
meister Martin Hußmann 
folgten.  

Der Besuch der Bad 
Schwalbacher Delegation be-
inhaltete einen Empfang und 
eine kleine Gesprächsrunde 
im Alten Rathaus von Lim-
burg sowie eine Führung von 
Dr. Hahn durch die Limbur-
ger Altstadt.  

Dabei entstand auch dieses 
Erinnerungsbild.  

Bürgermeisterbesuch in Limburg

Foto: Stadt Bad Schwalbach
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In Zukunft wird der Verpa-
ckungsmüll nicht mehr in 
gelben Säcken gesammelt, 
sondern in den Verpackungs-
tonnen mit gelbem Deckel. 
Zu diesem Zweck hat die 
Firma Remondis in den ver-
gangenen Wochen begon-
nen, allen beim Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft registrierten 
Grundstücken eine Erstaus-
stattung dieser grau-gelben 
Tonnen zu liefern. Damit 
werden allein im Rheingau-
Taunus-Kreis jährlich rund 
5,5 Millionen gelbe Säcke 
und damit eine erhebliche 
Menge an Kunststoff einge-
spart. Die Entsorgung von 
Leichtverpackungen über die 
gelbe Tonne erfolgt erst ab 
dem 1. Januar 2020. Bis da-
hin muss der Verpackungs-
müll noch in den gelben Sä-
cken gesammelt werden.  

 
Die neuen Tonnen sind in 

der Regel mit einem Aufkle-
ber mit dem Hinweis „Ach-

tung – Behälter erst ab 01. 
01. 2020 zur Entsorgung be-
reitstellen“ versiegelt. An der 
Seite befindet sich ein Bar-
code-Etikett mit der entspre-
chenden Adresse.  

Es gibt sie in zwei Größen: 
120 und 240 Liter. Ände-
rungswünsche bezüglich der 
Tonnengröße werden erst ab 

1. Januar 2020 bearbeitet. – 
Wer Fragen zur gelben Ton-
ne oder Änderungswünsche 
zur Grundausstattung hat, 
meldet sich bitte bei Remon-
dis unter: 06124-7061-18  
(8 -17 Uhr) oder per Mail 
unter: hohenstein 
@remondis.de

Gelbe Tonne gilt ab dem 1. Januar

Jetzt gesellt sich zu den drei üblichen Tonnen noch eine gelbe. 
                                                                              Foto: Jutta Lamy

Wir Loschen

DEN DURST
Fachgrosshandel

Abholmarkt

Heimdienst

Zeltverleih

Partyservice
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Besuchen Sie unseren Getränkemarkt in Heidenrod Kemel:

Große Auswahl an Weihnachtsbieren,
Geschenkpackungen rund ums Getränk sowie

Adventskalender mit Bier

Auch im Heimdienst sind wir gerne für Sie da.
Tel. 06124-70050
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Wer sich immer schon ge-
wundert hat, was die kreis-
runden Betoneinlassungen 
auf dem Schmidtbergplatz 
bedeuten, findet jetzt die Er-
klärung. Eine neu installierte 
Informationstafel unter dem 
Ahornbaum, direkt gegen-
über der ehemaligen Bäcke-
rei, erläutert die historische 
Herleitung der sogenannten 
„Bubbles“.Zurück gehen die 
Gestaltungselemente auf den 
englischen Schriftsteller und 
Politiker Sir Francis Bond 
Head, der um 1830 viele 
Kurorte besuchte, unter an-
derem auch Bad Schwal-
bach. Durch seinen Reisebe-
richt „Bubbles from the 
brunnen of Nassau“ wurden 
die Taunusbäder europaweit 
berühmt. Die „Bubbles“ sind 
als Beton-Blasen über den 
Schmidtbergplatz verteilt 
und lockern den Belag op-
tisch auf. Und wer genau 
hinsieht, entdeckt auch, dass 
die Sitzgelegenheit und die 
Gräserbepflanzung des Plat-
zes ebenfalls rund gestaltet 
sind. „Es gibt keine klare 
Kante auf dem Platz“, erklärt 
Viktoria Gastauer vom Inge-
nieurbüro Die Landschafts-
architekten. Und so kam es 
zur heutigen Platzgestaltung: 
Im Zuge der Sanierungspla-
nung der Stadt Bad Schwal-
bach wurden 1970 in der 

mittleren Adolfstraße Gebäu-
de von der Stadt angekauft. 
Diese mussten der neuen 
Straßenführung weichen und 
so entstanden Freiflächen, 
die zu einem zentralen Platz 
für die Bürger umgebaut wer-
den sollten. Der Schmidt-
bergplatz war geboren. Sein 
Name erinnert an die hier 
früher vorhandenen Schmie-
dewerkstätten. Zunächst 
diente der neue Stadtplatz 
aus einer wassergebundenen 
Wegedecke als Parkfläche 
und Veranstaltungsort. Zehn 
Jahre später wurde der alte 
Belag durch Pflastersteine er-
setzt. 2015 beschloss die 
Stadt Bad Schwalbach eine 

umfangreiche Um- und Neu-
gestaltung des Schmidtberg-
platzes, die eine besondere 
architektonische Formge-
bung vorsah. Die „Bubbles“ 
waren geboren. Im Mai 2016 
wurde der Platz nach intensi-
ver Planungs- und Bauphase 
fertiggestellt. Heute lädt der 
Platz zum Treffen und Ver-
weilen ein und dient ver-
schiedenen Anlässen – vom 
Wochenmarkt bis zu Veran-
staltungen und Festen. Auch 
Parkmöglichkeiten sind dort 
gegeben. – Seit einigen Tagen 
kann man die historische 
Entwicklung des Schmidt-
bergplatzes auf der neuen In-
formationstafel nachlesen.

Infotafel: Wie die „Bubbles“auf den 
Schmidtberg kamen

Bürgermeister Martin Hußmann und David Schneider vom Bau-
amt begutachten die Infotafel gemeinsam mit Landschafts-
architektin Viktoria Gastauer.     Foto: Stadt Bad Schwalbach

Es begann im Mai 2016, als 
Rolf Stork einen Anruf sei-
nes Freundes Karlheinz 
Hoch erhielt. Dieser hatte 
von einem ausgegrabenen 
Kanaldeckel aus der Zeit 
Langenschwalbachs um 
1896 gehört und wusste um 
das geschichtliche Faible sei-
nes Freundes Stork.  

Um den Gullideckel mit 
der Inschrift „Wasserwerk 
Langenschwalbach 1896“ 
vor der Verschrottung zu ret-
ten, brachten Rolf Stork und 
sein Sohn den 150 Kilo-
gramm schweren Kanalde-
ckel in einem Kleinanhänger 
von Heidenrod nach Bad 
Schwalbach.  

Da der gusseiserne Deckel 
in keinem guten Zustand 
war, ließ ihn der Bad 
Schwalbacher aus eigenen 
Mitteln sandstrahlen. Den 
letzten Schliff verpasste ihm 

Rolf Stork mit einer Lackie-
rung. Geplant war, den res-
taurierten Kanaldeckel eben-
erdig in den gepflasterten 
Schmidtbergplatz einzubrin-
gen.  

Durch die abstehenden 
Ringe am Deckel des histori-
schen Fundes konnte dies je-
doch nicht ohne weiteres ge-
schehen und so wurde der 
restaurierte Gullideckel drei 
Jahre im Bauhof gelagert.  

Dank des Einsatzes von 
Bürgermeister Martin Huß-
mann fand das historische 
Stück jetzt doch noch seine 
„letzte Ruhestätte“ auf dem 
Schmidtbergplatz. Als klei-
nes Denkmal ist der Kanal-
deckel dort unter dem 
Ahornbaum diebstahlsicher 
in Beton eingelegt und erin-
nert an den bis 1927 geführ-
ten Stadtnamen Bad Schwal-
bachs.

Ein Kanaldeckel wird zum Denkmal

Stolz präsentieren Bürger-
meister Martin Hußmann und 
Initiator Rolf Stork das Kanal-
deckel-Denkmal.                                                         
Foto: Stadt Bad Schwalbach

Mit Douglasienholz präsentieren sich demnächst die neuen 
Bänke am Waldsee.                                   Foto: Karl-Heinz Petry

Bereits im Frühjahr dieses 
Jahres wurde beschlossen, 
dass sich der Förderverein 
Gartenschau Bad Schwal-
bach 2022 e.V. um die Bänke 
rund um den Waldsee küm-
mert. – Gesagt, getan. Für 
die neuen Sitz- und Rücken-
bretter wurden mehrere Sor-
ten Holz ausprobiert. Letzt-
endlich entschied man sich 
für das witterungsbeständig-
ste Holz, das der Douglasie. 
Nach Eintreffen der Liefe-
rung wird sich der Ehrenvor-
sitzende des Fördervereins, 
Karl-Heinz Petry, um den 

Austausch der Bretter küm-
mern. – Finanziert wird diese 
Aktion vom Förderverein so-
wie dem Kur- und Verkehrs-
verein e.V. 

Nach dem Motto des För-
dervereins Gartenschau Bad 
Schwalbach 2022 e.V. „Es 
gibt nichts Gutes, außer man 
tut es!“ werden jetzt weitere 
tatkräftige „Bänker“ gesucht, 
die den Ehrenvorsitzenden 
bei den anfallenden Arbeiten 
unterstützen können. Frei-
willige Helfer sollten sich bei 
Karl-Heinz Petry melden 
unter: Tel.:0171/3032583.  

Bänke im neuen Design

Jubel beim Förderverein 
Landesgartenschau Bad 
Schwalbach 2018 e.V.: Im 
vergangenen Jahr wurde der 
Verein im Rahmen der von 
der Staatskanzlei ausge-
schriebenen Aktion „Dein 
Ehrenamt ist Herzenssache“ 
bereits zum Monatssieger ge-
wählt. Jetzt hat eine Jury 
noch einmal die fünf Besten 
aus allen damaligen Einsen-
dungen herausgefiltert. Und 
wieder ist der Bad Schwalba-
cher Förderverein mit von 
der Partie! Belohnt wurden 
die Gewinner mit einem gro-

ßen Werbeplakat. So glänzte 
vom 10. bis 19. September 
auf der Plakatwand in der 
Adolfstraße 130 das Foto, 
auf dem sich vor einem Jahr 
viele Fördervereins-Mitglie-
der für die Aktion als großes 
Herz fotografieren ließen.  

Unter dem Motto „Dein 
Ehrenamt ist Herzenssache – 
UND WANN DU?“ freut 
sich der Förderverein über 
jedes neue Mitglied. 
www.fv-landesgartenschau-
2018.de

Förderverein unter den 
fünf Besten

Im typisch grünen T-Shirt posierten die Mitglieder des Förder-
vereins vor ihrem Plakat.                       Foto: Martin Hußmann
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Seniorenclubs 
Club der Fischbacher Senioren - jeden letzten Mittwoch im 
Monat in der Fischbachhalle, Leiter: Herbert Mernberger 
60+Aktiv Heimbach – 14-tägig dienstags ab 15 Uhr im Bür-
gerhaus Heimbach (Termine werden im Schaukasten be-
kannt gegeben), Leiterinnen: Dagmar Ruß und Marion 
Feucht 
Seniorenclub Langenseifen - einmal monatlich freitags im 
Bürgerhaus, Leiterin: Renate Ernst 
Ökumen. Seniorenclub Lindschied - jeden zweiten Freitag 
im Monat in der kath. Kirche (Anbau), Leiterinnen: Lisa 
Hartmann und Heidrun Soukup-Strunz 
Seniorenclub Ramschied - jeden letzten Donnerstag im Mo-
nat, 16.30 Uhr im Gasthaus „Zum Wispertal“ 
Seniorentreff - jeden 1. Montag im Monat, 14.30 bis 16.30 
Uhr, Unterhaltung, Spiel und Spannung bei Kaffee/Tee/Ku-
chen im Rathaus/Magistratszimmer, Leiterin: Maria Rössler 
Seniorentreffen bei Kaffee und Kuchen - Dienstag  den 19. 
11.,  17. 12. 2019 und 21. 1. 2020, jeweils 15 - 17 Uhr, Neu-
apostolische Kirche, Goetheweg 1  
Tanz - 2 x monatlich montags, 14.30 bis 16 Uhr, im  Kreisal-
tenzentrum, Reitallee 2, Leiterinnen: Erika Schmelzer (Tele-
fon 06123 62216) und Hildegard Bernstein (06124 12357) 
Er und Sie aktiv - Gymnastik - jeden Dienstag, 10 bis 11. 
Uhr im Vereinshaus (hinter dem Feuerwehrstützpunkt), 3. 
Stock 
Leiterin: Marianne Aubry 
Französisch 
Jeden Dienstag   
- Anfänger mit Vorkenntnissen, 9.30 bis 11.30 Uhr  
- Fortgeschrittene I, 11.30 bis 13.30 Uhr  
Jeden Mittwoch  
- Fortgeschrittene, 10 bis 12 Uhr  
Jeden Donnerstag  
- Konversation, 9.30 bis 11.30 Uhr  
Leiterin: Evelyne Filatzek. Alle Kurse finden im Vereins-
haus (hinter dem Feuerwehrstützpunkt) statt. 
Frauen aktiv 
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr – Rathaus 
Langenseifen, Leiterin: Renate Ernst 
Wanderungen durch die Flure und Wälder  
von Bad Schwalbach 
- jeden Donnernstag, Treffpunkt um 14 Uhr am Rathaus: 
Gruppe 1, längere Wanderstrecke 
Wanderwarte: Herbert Gärtner (Tel.: 06124-12681) und 
Hans Bretz (Tel.: 06124-8604) 
- jeden Donnerstag, Treffpunkt 14.30 Uhr an der Viktoria-
Apotheke: Gruppe 2, kürzere Wanderstrecke 
Wanderwart: Rolf Schilowsky (Tel.: 06124-12656) 
 
Auskunft zu den Interessengruppen erteilt die: 
Seniorenbetreuungsstelle: Frau Gies, Rathaus, Zimmer 314, 
Telefon: 06124-500135,  
Sprechzeiten: Montag + Mittwoch  9 bis 12 Uhr 

Senioren aktiv 
Angebote der Interessengruppen

Der Stamm-
tisch der 
Nachbar-
schaftshilfe 
Bad Schwal-
bach findet 

immer am ersten Dienstag 
im Monat um 18 Uhr im 
Restaurant Shangri-La in der 
„Moorgrube“ statt. Gäste 
sind gerne gesehen und je-

derzeit willkommen! Interes-
sierte finden auch Ansprech-
partner im Rathaus Bad 
Schwalbach, Adolfstraße 38, 
3. Stock, Zimmer 310 (mi 
15-17 Uhr) oder telefonisch 
unter 06124 500-172.  
Mail: info@nachbarschafts-
hilfe-bad-schwalbach.de 
www.nachbarschaftshilfe-
bad-schwalbach.de

Hier trifft man sich

Auch im kommenden Jahr 
veranstaltet die Stadt Bad 
Schwalbach wieder eine Se-
niorenreise. Dieses Mal geht 
es nach Tirol, ins wunder-
schöne Tannheimer Tal. Vom 
2. bis 9. Juni 2020 sind Sie 
dort im Berghotel Tirol im 
idyllischen Jungholz unterge-
bracht. Das familiengeführte 
Hotel mit Hallenbad, Whirl-
pool und Saunabereich liegt 
auf 1.054 Meter Höhe, direkt 
am Fuße der Allgäuer Alpen.  

Blumenübersäte Wiesen, 
klare Seen, schroffe Felsen, 
urige Bauernhöfe – so prä-
sentiert sich das Tannheimer 
Tal. Auch als schönstes 
Hochtal Europas bekannt, 
erstreckt sich das Gebiet 
vom Oberjochpass auf baye-

rischer Seite in südwestlicher 
Richtung bis zum oberen 
Lechtal. Reizvolle Wander-
wege, interessante Themen-
pfade, artenreiche Natur-
schutzgebiete und eine reiz-
volle Seenlandschaft laden 
zur Erkundung der Region 
ein.  

Die Kosten der siebentägi-
gen Reise werden noch be-
kannt gegeben.  

Wer Interesse an dieser Se-
niorenreise hat, meldet sich 
bitte bei Elfi Gies im Rathaus 
(Telefon  06124 500-135, 
montgs bis mittwochs, 9 - 12 
Uhr). 

Seniorenreise ins Tannheimer Tal

Dank des Fördervereins Bad 
Schwalbach Gartenschau 
2022 e.V. hat der Kurpark 
(wie bereits kurz berichtet) 
seit August als neue Attrak-
tion ein Schwarzhals-Schwa-
nenpaar. Sein Einzug erregte 
Aufsehen. Unter großem Bei-
fall zahlreicher Zuschauer 
öffneten Rolf Stork und Karl-
Heinz Petry die große Kiste 
und ließen die neuen Wei-
her-Bewohner zu Wasser. 
Kennengelernt hat sich das 
Paar erst auf der gemeinsa-
men Reise nach Bad Schwal-
bach. Es war Liebe auf den 
ersten Blick. Jetzt erobern 
die beiden einträchtig den 
beliebten Kurweiher.  

Erst wenige Monate ist es 
her, dass Sissy und Franz Jo-
sef, wie die beiden Schwäne 
getauft wurden, aus dem Ei 
geschlüpft sind. So mussten 
sie noch einiges lernen. Als 
beispielsweise das Ehepaar 
Richter täglich morgens und 
abends mit einer speziellen 
Schwanennahrung zum Füt-
tern kam, mussten sie erst 
die gierigen Enten überlisten, 
um dann die Schwäne füt-
tern zu können. Inzwischen 
hat das Schwanenpaar ge-
lernt, sich gegen die flinken 
Enten zu behaupten.   

 
Bitte nicht füttern! 
Leider sieht man immer wie-
der Familien und Senioren, 
die mit Freude Brotreste in 
den Weiher werfen. Was sie 
nicht bedenken: Sie tun da-
mit den Tieren nichts Gutes. 

Im Gegenteil! Trockenes 
Brot im Magen der Vögel 
quillt auf und ist schwer ver-

daulich. Oftmals landet das 
Brot auf dem Wassergrund 
und verfault dort. Durch den 
Fäulnisprozess wird Sauer-
stoff im Wasser verbraucht 
und Fische, Schnecken oder 
Pflanzen ersticken. Deshalb 

die große Bitte: Nicht füt-
tern! Die Schwäne werden 
täglich mit einem Spezialfut-
ter versorgt, die Enten finden 
ihre Nahrung selbst.  
 
Hunde an die Leine! 
Auch sollte die Anleinpflicht 
für Hunde, an die sich die 
meisten Kurparkbesucher 
halten, eingehalten werden. 
Denn frei laufende Hunde 
hetzen gerne die Schwäne 
und Enten.  

Unverständlich für jeden 
Tierliebhaber. Auch hier die 
Bitte: Augen auf und spre-
chen Sie die Tierbesitzer an. 

So werden wir noch lange 
Freude an unseren gesunden 
Enten und unserem gesun-
den Schwarzhals-Schwanen-
paar haben.   

Franz und Sissy fühlen sich wohl 
Liebe auf den ersten Blick: Schwanenpärchen ist neue Attraktion im Kurpark

Ein ganz besonderes Fleckchen Tannheimer Tal im Allgäu: das 
Berghotel Tirol in Jungholz.                                     Foto: privat

Spannender Augenblick: Franz Josef und Sissy verlassen die 
Transportkiste.                                            Fotos: Karl-Heinz Petry                      
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Viele Hundebesitzer in unse-
rer Stadt gehen gerne mit 
ihren Lieblingen in den Kur-
park. Die gebotene Anlein-
pflicht ist für sie eine Selbst-
verständlichkeit, ebenso das 
Mitführen eines kleinen Tüt-
chens, um die „Hinterlassen-
schaft“ ihres Vierbeiners auf-
zusammeln und im nächsten 
Papierkorb zu entsorgen. Sie 
sehen darin kein Problem, 

wollen doch alle, dass unser 
Kurpark nicht zum Hunde-
klo mutiert. 

Leider denken nicht alle 
so. Aussprüche wie: „Ich 
zahle ja Hundesteuer!“ - 
„Was geht Sie das an!“ - „Sie 
können mich mal!“ „Andre 
Hunde pinkeln ja auch hier 
an die Säule!“ sind immer 
wieder zu hören. Sehr „ein-
fallsreich“ sind diejenigen, 

die zwar den Hundehaufen 
in einer Plastiktüte aufsam-
meln, den Beutel zuknoten 
und ihn dann über den Zaun 
werfen.  

Sollen sich doch die ande-
ren um den SCH... küm-
mern! Es ist auch schon vor-
gekommen, dass Hunde ein-
fach so zum Spaß auf die En-
ten losgeschickt wurden oder 
ein Bad im Weiher nehmen 
durften. Das Verhalten solch 
„liebenswerter“ Mitmen-
schen schädigt den Ruf aller 
verantwortungsvollen Hun-
dehalter. 

Der Künstler Klaus-Dieter 
Becker kam nun auf die 
Idee, Schilder zu malen, die 
bildlich und mit einem 
freundlichen Text auf Regeln 
aufmerksam machen, die 
eigentlich selbstverständlich 
sein sollten. 

Hin und wieder ist zu erle-
ben, dass umsichtige Hunde-
halter von ihren Tütchen ei-
nige an die Pfosten binden, 
um auch den Vergesslichen 
eine Chance zu geben, unse-
ren Kurpark sauber zu hal-
ten.                  Renate Kohn

Ein leidiges Thema 

Lustige Schilder von Künstler Klaus-Dieter Becker sollen Hunde-
besitzern das Aufsammeln des Hundekots erleichtern.  
                                                                                     Fotos: privat

Mit einem bunten Familien-
programm im Kurpark Bad 
Schwalbach verabschiedete 
sich der „Tag im Park“ am 
29. September für diese Sai-
son.  

Trotz des regnerischen 
Wetters genossen zahlreiche 
Gäste das bunte Treiben 
rund um den Kurweiher.  

Sie wurden mit leckeren 
Speisen und Getränken so-
wie jazziger Live-Musik und 
zahlreichen Aktivitäten für 
Groß und Klein belohnt. 
Auch der Apfelweinaus-
schank im Golfhausgarten 
hatte geöffnet.  

 
2020 geht`s weiter 
Eine Fortsetzung der belieb-
ten Veranstaltungsreihe, die 
von den Bad Schwalbacher 
Vereinen organisiert wird, ist 
im nächsten Jahr geplant.  

 
Basteln für die Kleinen (Bild 
links unten), Klettern für die 
Größeren (rechts) und Theater 
für die ganze Familie (links 
oben) – das waren nur einige 
Highlights des letzten Tags im 
Park 2019. 
                 Fotos: Renate Kohn

„Dein Tag im Park“ macht Pause 
Auch das letzte gesellige Treffen der Saison lockte viele an

Die Kita „Spatzennest“ kann 
sich wieder über eine Spende 
freuen: 100 Euro haben die 
selbsthergestellten Arbeiten 
des Kreativ- und Hand-
arbeitstreffs von Kursleiterin 
Ingrid Schmidt erbracht. Der 
Erlös der verkauften Ware 
wird für einen guten Zweck 
verwendet. In diesem Fall 
wird ein Spielfahrzeug für 
den Außenbereich der Kin-
dertagesstätte erworben. 

 
Kursleiterin gesucht 
Der Kreativ- und Hand-
arbeitskurs findet jeden zwei-

ten und vierten Mittwoch im 
Monat im Kita- und Fami-
lienzentrum „Spatzennest“ 
statt (14-16 Uhr).  

Ein besonderer Dank geht 
an Kursleiterin Ingrid 
Schmidt, die den Kurs sehr 
erfolgreich geführt hat. Lei-
der gibt Frau Schmidt ihre 
Leitung Ende des Jahres ab. 
Jetzt sucht die Kita eine 
Nachfolgerin.  

 
Bei Interesse melden Sie 

sich bitte bei Sabine Debus: 
06124/12283 (in der Zeit 
von 12-14 Uhr). 

Freude im Spatzennest

Kursleiterin Ingrid Schmidt übergibt Kitaleiterin Sabine Debus 
den Spendenscheck                                   Foto: Kita Spatzennest
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Bad Schwalbach  
/ Schlangenbad 

Ambulanter Pflegedienst 
Wir sind für Sie da. 

 
Treffen  

der pflegenden  
Angehörenden 

jeden 1. Dienstag  
im Monat:  

Info-Telefon 06124-12644

 
Bis zuletzt in gewohnter 

Umgebung leben  
und möglichst schmerzfrei  

und in Würde sterben  
zu können,  

wünschen wir uns alle. 
 

Unsere ausgebildeten  
Hospizhelferinnen  
und -helfer wollen  

die pflegenden  
Angehörigen entlasten  

und unterstützen.  
Ihre Hilfe ist ehrenamtlich 

und unentgeldlich. 
 

Wenden Sie sich  
vertrauensvoll an den 

Ökumenischen 
Hospitzverein 

Bad Schwalbach 
und Schlangenbad e.V. 
Telefon 06124 / 508888

Freitag, 18.00 h

TEENS Club
in der Ev. Freikirchl. Gemeinde WI

Donnerstag, 19.30 h
Gebetskreis/Bibelgespräch

Im 14‐tägigen Wechsel

Sonntag, 9.30 h

Gottesdienst

„ Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben 

von der Quelle lebendigen Wassers umsonst“

Die Bibel: Offenbarung 21 Vers 6

Unsere Tür steht Ihnen offen ...

Weitere Infos bei:  Pastor Lothar Peitz 06126 / 9 57 52 03

Evangelisch-Freikirchliche-Gemeinde

- Baptisten -

Erbsenstraße 28 65307 Bad Schwalbach

Donnerstag, 16.00 h

Begegnungscafé
14‐tägig (gerade Wochen)

... sind Ihr Ansprechpartner
vor Ort zur Planung und
Durchführung von Erd­,
Feuer­ und
Seebestattungen

Tel. 06124 ­ 2298
Inh. Markus Gies

Adolfstr. 110 | Bad Schwalbach
www.hamm­bestattungen.com

... beraten Sie zu
den Themen Bestattung
& Bestattungsvorsorge

... geben Ihnen vorab eine
detaillierte Kostenübersicht

Plötzlich und unerwartet:
ein Trauerfall ­ Wir sind für Sie da

Wir...

365 Tage ­ 24 Stunden

HAMM

 
„Suche Frieden und jage ihm nach“ 
                                                 Die Bibel: Psalm 34 Vers 15       

Am 14. November ist es end-
lich soweit: Die Gewinner 
der Aktion „Stille Helden 
2019“ werden an diesem 
Abend im Rahmen einer 
glanzvollen Gala im histori-
schen Kurhaus Bad Schwal-
bach geehrt. Im festlich ge-
schmückten Ballsaal werden 
Prominente aus Politik, Wirt-
schaft und Gesellschaft so-
wie Jury und Preisträger er-
wartet.  
Die Feierlichkeiten mit 
einem abwechslungsreichen 
Bühnen-Programm starten 
um 19 Uhr. Wer sich jetzt be-
reits einen der heiß begehr-
ten Plätze für den Gala-
Abend im Kurhaus sichern 
möchte, kann sich bei der 
Stadtjugendpflege Bad 
Schwalbach auf die Gästelis-
te eintragen lassen. Kontakt: 
roberto.campanello@bad-
schwalbach.de oder Tel.: 
06124 500-153. – Anmelden 
lohnt sich, denn wie immer 
sind die Plätze nicht nur be-
gehrt, sondern auch be-
grenzt. Der Eintritt ist frei! 

Einzigartige  
Bewerber*innen 
Die Vorbereitungen zur Gala 
laufen zurzeit auf Hochtou-
ren. Die Jury hat bereits ge-
tagt und die Preisträger aus-
gesucht. Die Sitzung verlief 
sehr konzentriert und es 
wurde über jede Bewerbung 
ausgiebig diskutiert. Das 
Gremium war sich einig, 
dass es in diesem Jahr wieder 
einzigartige Bewerber*innen 
gab, die einmal mehr zeigen, 
wie vielfältig das ehrenamtli-
che Engagement im Kreis ge-
lebt wird. Die Jury setzt sich 
aus Jugendvertretern des Stil-
le-Helden-Teams, je einer 
Auszubildenden des Rhein-
gau-Taunus-Kreises und der 
Nassauischen Sparkasse so-
wie einem Vertreter des 
Lions-Club Untertaunus, 
dem neuen Stadtjugendpfle-
ger, einer Vertreterin des Ju-
gendbildungswerkes des 
Rheingau-Taunus-Kreises 
und der Fachdienstleitung 
der Jugendhilfe des Rhein-
gau-Taunus-Kreises zusam-

men. In diesen Tagen steht 
der Dreh des Trailers an, der 
bei der Gala präsentiert 
wird. Dazu fängt das Stille-
Helden-Filmteam die Ge-
schichten der einzelnen Be-
werber in kurzen Film-Clips 
ein. Und natürlich stehen die 
Planungen für den eigentli-
chen Gala-Abend an. Wie je-
des Jahr steht auch dieses 
Mal wieder ein bunter Mix 
an Showacts aus dem ju-
gendkulturellen Repertoire 
auf dem Programm. So wer-

den unter anderem „MonaLi-
sa“ mit ihrer frischgepressten 
EP eine Weltpremiere auf 
der Gala feiern. Ein weiteres 
Bühnen-Highlight wird der 
Auftritt der Showtanzgruppe 
Addictet sein, die aus ihrem 
Freestyleprogramm perfor-
men. Beim festlichen Cate-
ring wird das Orgateam von 
den Schüler*innen des Fach-
bereichs Ernährung, Gastro-
nomie und Hauswirtschaft 
der Beruflichen Schulen 
Untertaunus unterstützt.

Gala im Kurhaus: Stille Helden werden geehrt

Das Organisationsteam: Marcel Opitz, Suad Al Khalidi, Lukas 
Schmitz                                                    Foto: Stadtjugendpflege

Eine sinnvolle Einbindung 
des Internets in den schuli-
schen Alltag ist das Ziel der 
hessenweiten Projektrunde 
„Internet-ABC-Schule“.  

Der Wettbewerb wird all-
jährlich vom Kultusministe-
rium und der Landesanstalt 
für privaten Rundfunk 
durchgeführt. In diesem Jahr 
erhielt unter anderem die 
Wiedbachschule in Bad 
Schwalbach das Landessie-
gel „Internet-ABC-Schule 
2019“.  

„Die Auszeichnung doku-
mentiert, dass sich die Schu-
len gezielt für eine Förde-
rung der Internetkompetenz 
ihrer Schülerinnen und 

Schüler einsetzen“, erklärte 
die Landtagsabgeordnete 
Petra Müller-Klepper.  

Sie hob hervor, dass die 
ausgezeichneten Schulen 
den Kindern frühzeitig das 
nötige Basiswissen für einen 
kompetenten Umgang mit 
dem Internet vermitteln.  

Die nächste Projektrunde 
für 2020 für Grund- und För-
derschulen ist bereits ausge-
schrieben worden.  

Bewerbungen können bis 
15. November 2019 gerichtet 
werden an:  
medienkompetenz 
@lpr-hessen.de  
oder per Fax an:  
0561-93586-30. 

Landessiegel für Wiedbachschule

Das Maskottchen des Projektes „Internet-ABC-Schule“  
                                                                                  Foto: privat
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Besondere  
Gottesdienste: 

 
Sonntag, 17. 11.: 10.30 Uhr 
Heilige Messe zum Patro-
natsfest mit Mitwirkung des 
Kirchenchores 
Dienstag, 17. 12.: 18 Uhr 
Vesper mit Aussendung des 
Friedenslichtes von Betle-
hem 

Dienstag, 24. 
12.: 15.30 Uhr 
Kinderkrippen-
feier mit Krip-
penspiel, 22 Uhr 
Christmette (bis 
ca. 24 Uhr) 
Mittwoch, 25. 
12.: 10.30 Uhr 
Heilige Messe, 
17 Uhr Vesper 
an der Krippe 
Donnerstag, 26. 
12.: 10.30 Uhr 
Wort-Gottes-Fei-
er, 16.15 Uhr Eu-
charistische An-
betung 
Dienstag, 31. 
12.: 17 Uhr Hei-
lige Messe zum 
Jahresschluss, Te-
deum und Segen 

Mittwoch, 1. 1. 2020: 10.30 
Uhr Heilige Messe zum Neu-
jahr 
 
Besondere  
Termine: 
Sonntag, 10. 11.: Das Wahl-
büro der Pfarrgemeinderats-
wahl ist vor und nach dem 
Gottesdienst in St. Elisabeth 
(10.30 Uhr) geöffnet. 

Donnerstag, 14. 11.: 19.30 
Uhr (bis ca. 21 Uhr) Vor-
tragsabend im Landgraf-
Ernst-Haus: Aufbruch zum 
Mond – 50 Jahre Mondlan-
dung, Bilder – Filme – Erin-
nerungen mit Roland Büs-
kens 
Sonntag, 17. 11., 11.30 Uhr: 
nach dem Gottesdienst Wahl 
des Jugendsprechers 
17 Uhr: der Förderverein der 
Kirche St. Joseph Hettenhain 
lädt zum Konzert für Orgel, 
Gesang und Flöte in die 
Pfarrkirche St. Elisabeth ein. 
Zu hören sind Werke von 
J.S. Bach, C. Franck und A. 
Dvorak. 
Donnerstag, 28. 11.: 50+Ak-
tiv trifft sich zu einer Infover-
anstaltung über Altenheime, 
-residenzen und betreutes 
Wohnen 
Samstag, 14. 12., 18 Uhr: Ad-
ventskonzert L‘ Opera Picco-
la 
Donnerstag, 19. 12., 15 Uhr: 
50+Aktiv feiert Advent mit 
der Kita St. Elisabeth im 
LEH Saal 
Sonntag, 22. 12., 17 Uhr: ad-
ventliches Weihnachtskon-
zert der Hoch und Tieftöner 

2. bis 4. Januar 2020: Die 
Sternsinger sind unterwegs 
 
Regelmäßige Gottesdienste 
So 10.30 Uhr: Heilige Messe, 
am 4. Sonntag im Monat Fa-
miliengottesdienst 
Do 15.30 Uhr: Messe im Al-
tenheim, Reitallee 14 tägig 
(07.11., 21.11.,05.12., 12.12.) 
Do 16.15 Uhr: Stille Anbe-
tung 
Fr 9 Uhr: Heilige Messe 
Fr 15 Uhr: Heilige Messe im 
Otto Fricke Krankenhaus 14 
tägig (15.11., 29.11., 13.12., 
27.12.) 
Regelmäßige Andachten 
Sa 17 Uhr Stille Anbe-
tung/Rosenkranzgebet 
Di 18 Uhr Vesper 
Sakrament der Versöhnung: 
Sa 16. 11., 30. 11., 7. 12. und 
21. 12. von 17.00 bis 17.30 
Uhr 

 
Kirchen Hettenhain  
und Lindschied 
Mi 18.00 Uhr im wöchentli-
chen Wechsel Heilige Messe 
und Wort-Gottes-Feier 
Außer in den hessischen 
Schulferien (Pause vom 23. 
12. bis einschl. 12. 1.2020) 

Start am 6.11. mit einer 
heiligen Messe in Lindschied 
und einer Wort-Gottes-Feier 
in Hettenhain 

 
Kita St. Elisabeth 
Donnerstag, 7. 11., 17 Uhr: 
St. Martinsfeier in der Pfarr-
kirche St. Elisabeth.  
Schließtage der Kita:  
vom 23. 12. 2019 bis einschl. 
6. 1. 2020 

 
Gruppen  
der Pfarrei: 
. Pfadfinder: dienstags und 
mittwochs im Jugendraum 
www.dpsg-badschwalbach.de 
. Kirchenchor: mittwochs 
18.45 Uhr im Landgraf-
Ernst-Haus 
. 50+Aktiv: letzter Donners-
tag im Monat 
. Krabbelgruppe für Kinder 
bis zu einem Jahr: freitags 10 
Uhr im Landgraf-Ernst-Haus 

 
Anschrift: Kirchstr. 7, 
653027 Bad Schwalbach 
Telefon: 06124 72 37-0 
Email: pfarrei 
@heiligefamilie.info 
Internet:  
www.heiligefamilie.net

Die Martin-Luther-Kirche 
(MLK), Adolfstraße 145, ist 
geöffnet Mittwoch, Freitag 
und Sonntag von 15 - 18  
Uhr. 
Die Gottesdienste in Bad 
Schwalbach sind jeden Sonn-
tag um 10 Uhr in der  Refor-
mationskirche , Adolfstraße 
34 (www.evkirche-bad-
schwalbach.de) 
 
Besondere Gottesdienste: 
Sonntsg, 10.11.  
. 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufen, Bad Schwalbach  
Mittwoch, 20. 11. 
. 19. 30 Uhr: Abendmahls-
gottesdienst in der Martin-
Luther-Kirche 
Sonntag, 24. 11. 
. 10 Uhr: Abendmahlsgottes-
dienst Orgel+ zum Ewig-
keitssonntag in Bad Schwal-
bach,  
. 9.30 Uhr: Abendmahlsgot-
tesdienst in Ramschied 
. 10 Uhr: Abendmahlsgottes-
dienst in Adolfseck 
. 11 Uhr: Abendmahlsgottes-
dienst in Hettenhain 
. 11 Uhr: Abendmahlsgottes-
dienst in Heimbach 
Sonntag, 1. 12. 
. 10 Uhr: Gottesdienst Or-
gel+ mit Abendmahl in Bad 
Schwalbach 
Sonntag, 8. 12.:  
. 10 Uhr: Gottesdienst von 
Frauen der Gemeinde, Bad 

Schwalbach  
. 16 Uhr: Adventsgottes-
dienst in Adolfseck   
Sonntag, 15. 12. 
. 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufen  
. 9.30 Uhr Gottesdienst in 
Adolfseck 
Montag, 23. 12. 
. 19.30 Uhr Gospelgottes-
dienst in Bad Schwalbach 
Dienstag, 24. 12. 
. 15.30 Uhr: Gottesdienst in 
einfacher Sprache in Bad 
Schwalbach 
. 17 Uhr: Familiengottes-
dienst mit Krippenspiel 
. 22 Uhr: Christmette in 
SWA 
. 14.30 -Uhr: Christvesper in 
Ramschied 
. 15.30 Uhr: Christvesper in 
Lindschied 
. 15.30 Uhr: Familiengottes-
dienst in Adolfseck 
. 17 Uhr: Familiengottes-

dienst in Hettenhain  
. 17 Uhr: Familiengottes-
dienst in Heimbach 
Mittwoch, 25. 12. 
. 10 Uhr: Abendmahlsgottes-
dienst Orgel+, Bad Schwal-
bach 
Donnerstag, 26. 12. . 

10 Uhr: Gottesdienst in Bad 
Schwalbach 
Sonntag, 29. 12. 
. kein Gottesdienst 
Dienstag, 31. 12. 
. 16 Uhr: Silvestergottes-
dienst in Bad Schwalbach 
. 18 Uhr: Silvestergottes-
dienst in Adolfseck 
Mittwoch, 1. 1. 2020 
. 17 Uhr: Neujahrsandacht 
in Bad Schwalbach 
Sonntag, 5. 1. 
. 10 Uhr: Abendmahlsgottes-
dienst, Bad Schwalbach 
Sonntag, 12. 1. 
. 14 Uhr: Festgottesdienst 
zur Verabschiedung von Pfr. 

Kraft in Bad Schwalbach 
Sonntag, 19. 1. 
. 10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufen in Bad Schwalbach 
Sonntag, 26. 1. 
. 10 Uhr: Gottesdienst Or-
gel+ in Bad Schwalbach 
Sonntag, 2. 2. 
. 10 Uhr: Abendmahlsgottes-
dienst in Bad Schwalbach 
. 9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Adolfseck 
Sonntag, 9. 2. 
. 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufen in Bad Schwalbach 
Sonntag, 16. 2. 
. 10 Uhr: Gottesdienst in 
Bad Schwalbach 
. 9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Adolfseck 
Besondere Veranstaltungen  
REFORMATIONSKIRCHE, 
Adolfstraße 34 
25.11., 16 Uhr: Konzert zum 
Totensonntag, das Trio Jaan 
Bossier spielt Werke von 

Schumann, Ravel, Brahms 
und Debussy (Jaan Bossier: 
Klarinette, Megumi Kasaka-
wa: Viola, Sophie Patey: Kla-
vier) Eintritt: 15 Euro, Schü-
ler+Studenten 10 Euro 
23.12., 19.30 Uhr: Gospel-
Weihnachtsgottesdienst mit 
dem Black-Sheep-Gospel-
Choir. Einlass ab 19 Uhr 
31.12., 22 Uhr:  Silvesterkon-
zert mit Glühweinempfang 
und Sektumtrunk, Musik aus 
der ganzen Welt, u. a. aus be-
kannten Musicals, gesungen 
von Deborah Lynn Cole mit 
Jens Barnieck an Orgel, Flü-
gel und Conférence. Eintritt 
25 Euro, Karten nur im Vvk 
im Gemeindebüro oder unter 
Tel.: 06124-3632 
MARTIN-LUTHER-KIR-
CHE, Adolfstraße 145 
15. 12.: 16 Uhr: Adventslie-
der singen für alle zusammen 
mit den Chören der Gemein-
de, Leitung: Patrick Leidin-
ger  
GEMEINDEZENTRUM, 
Adolfstraße 34 
Bibelseminar: Mi 3.11., 4.12. 
um 19.30 Uhr 
Meditatives Tanzen: 
Mo 13. 1.+17. 2. um 20 Uhr  
Ruheständlertreffen: Mi 5.12. 
und 5. 2. um 14.30 Uhr 
Spieleabende: Di 7. 1.+ 4. 2. 
um 19.45 Uhr 
Spielenachmittage: Mi 8. 1.+ 
12. 2. um 15 Uhr

Katholische Kirche St. Elisabeth
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Die diesjährige Badesaison 
ist positiv verlaufen. Die war-
men Temperaturen lockten 
rund 50.000 Besucher in das 
Erlebnisbad Bad Schwal-
bach. Dieses sorgte für die 
nötige Abkühlung und be-
geisterte mit zahlreichen At-
traktionen und Sonderveran-
staltungen. Zufrieden blickt 
Schwimmmeister van Rijn 
auf einen reibungslosen Ab-
lauf ohne Badeunfälle zu-
rück. 

„Wir konnten zwar keine 
Rekordzahlen verzeichnen, 
da der Sommer für viele zu 
heiß zum Baden war, aber 
die Saison ist dennoch sehr 
gut gelaufen“, resümiert van 
Rijn. Besonders freut ihn, 
dass die Gäste seine Sonder-
events so positiv angenom-
men haben. Das Highlight 

war wie immer die Camping-
nacht. „Hier konnten wir vor 
allem sehr viele Wiesbadener 
begrüßen, wahrscheinlich, 
weil die Temperaturen bei 
uns etwas angenehmer sind 
als in der Stadt“, vermutet 
der Schwimmmeister.  

 
Adventsglühen  
Zwar ist die Badesaison seit 
September zu Ende, den-
noch plant van Rijn noch 
zwei besondere Veranstal-
tungen. So stehen in den 
nächsten Tagen Reparatur- 
und Aufräumarbeiten im 
Freibad an. Wer Lust hat, 
kann am 16. November ab 
10 Uhr bei der Laubaktion 
mithelfen, den Schwimmbad-
rasen winterfest zu machen. 
Kehrschaufeln, Laubbläser 
und weiteres Handwerkzeug 

ist vorhanden. Als Beloh-
nung winken den freiwilligen 
Helfern Bratwurst, Glühwein 

und Apfelsaft. Zum Ab-
schluss veranstaltet van Rijn 
noch ein Adventsglühen. 

Dies findet wegen großer 
Nachfrage in diesem Jahr so-
gar an zwei Tagen statt: am 
14. und am 15. Dezember. 
Hier gibt es jeweils ab 16 
Uhr ein vorweihnachtliches 
Treffen bei Glühwein, 
Kinderpunsch, Bratwurst 
und weihnachtlicher Livemu-
sik am Lagerfeuer.   

Neue Aktionen für  
2020 geplant 
Für die kommende Bade-

saison in 2020 hat van Rijn 
sich wieder neue Veranstal-
tungen und Besonderheiten 
ausgedacht. So wird es im 
Sommer eine 80er-90er-Party 
mit DJ geben. Und die Ge-
burtstagskinder können 
nächstes Jahr im Freibad ihre 
persönliche Beach-Party fei-
ern – in einem eigens dafür 
reservierten Zelt.

Badesaison 2019 erfolgreich abgeschlossen

Die Musikgemeinschaft 77 Idstein-Wörsdorf e.V. spielt weih-
nachtliche Musik beim Adventsglühen im Freibad. 
                                                                            Richard van Rijn

Auch in diesem Jahr ver-
kauft die Deutsche Waldju-
gend Bad Schwalbach/Hei-
denrod wieder Schmuck- 
und Abdeckreisig sowie 
Weihnachtsbäume, um mit 
dem Erlös ihre Gruppenkas-
se aufzufüllen. Der Reisigver-
kauf findet am Samstag, 23. 
11. von 8 bis 13 Uhr auf dem 
Schmidtbergplatz statt. An-
geboten werden frische No-
bilis- und Nordmanntannen-
zweige aus Bad Schwalba-
cher Forstkulturen. Die 
Weihnachtsbäume – eben-
falls frisch geschlagen aus 
den Bad Schwalbacher Forst-
kulturen – werden am Sams-
tag, 7. 12. von 8 bis 13 Uhr 
auf dem Schmidtbergplatz 
verkauft.  

Die Deutsche Waldjugend 
(DWJ) ist die Jugendorgani-
sation der Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald 
(SDW). Sie wurde 1947 ge-
gründet und gilt in Deutsch-
land als erste Bürgerinitiative 
im Natur- und Umwelt-
schutz. Die Mitglieder der 
Waldjugend sollen die Natur 

und ihre Umgebung kennen-
lernen und erforschen.  

Die Waldjugend Bad 
Schwalbach/Heidenrod be-
steht zurzeit aus 27 Mitglie-
dern, Mädchen und Jungen 

zwischen 6 und 17 Jahren. 
Sie treffen sich einmal im 
Monat am Wochenende zu 
einem Forsteinsatz in den 
Forstkulturen. 

Waldjugend verkauft Reisig und 
Weihnachtsbäume

Die Waldjugend schlägt die Tannenbäume frisch in den Bad 
Schwalbacher Forstkulturen. 
Foto: Deutsche Waldjugend Bad Schwalbach/Heidenrod

Winterspaß mit Eislaufen 
und Eisstockschießen – das 
gibt’s im zehnten Jahr in Bad 
Schwalbach und wieder auf 
dem Eisbahngelände hinter 
dem Kurhaus. Ob geselliges 
Schlittschuhlaufen oder 
sportliche Aktivität, vom 29. 
November 2019 bis 11. Janu-
ar 2020 ist die Schlittschuh-
bahn ein bekanntes Freizeit-
vergnügen für Groß und 
Klein. Die Preise bleiben mit 
5 Euro für alle Leistungen 
dieselben wie in den Vorjah-
ren.  

Selbstverständlich findet 
man im Schlittschuh-Verleih 
jede Schuhgröße zum Auslei-
hen. Und wer sich noch 
nicht so ganz sicher auf den 
Kufen fühlt, der kann auch 
montags in die Eislaufschule 
kommen. Besonders attrak-
tiv sind die Mottoabende,  
zum Beispiel Ice Dance 
Night (6. + 7. 12.), die Tur-
niere wie das Eisstock-Mann-

schaftsturnier (30. 12.) oder 
das HOGA-Cup Einzeltur-
nier an Neujahr.  

Highlight in dieser Saison 
ist der „Tiroler Abend“ am 
30. November. Von 18 bis 22 
Uhr gibt’s in der Kufestubb 
Live-Musik mit Marco 
Spiegl, Tiroler Buffet, ein 
Schnapserl und ein Freige-
tränk (ab 30 Euro).  

 
Wie bereits im vergange-

nen Jahr bietet die beliebte 
Kufenstube ein umfangrei-
ches gastronomisches Ange-
bot und bis zu 200 Gästen 
Platz. Den Glühwein gibt’s 
übrigens nicht nur dort, son-
dern auch in der Hütte am 
Eingangsbereich.  

Und damit es auf der 
Schlittschuhbahn noch bes-
ser läuft, wird diese regelmä-
ßig mit einer Eismaschine ge-
wartet. 

Weitere Infos unter: 
www.ice4moor.de.  

Spaß auf der Eisbahn 
Tiroler Abend zum Zehnjährigen

Foto: Pixabay

Keiner der sieben Kandida-
ten erreichte im ersten Wahl-
gang der Bürgermeisterwahl 
die absolute Mehrheit. Ein 
Kopf-an-Kopf-Rennen liefer-

ten sich die beiden Bad 
Schwalbacher Markus 
Oberndörfer (SPD) mit 29,7 
Prozent und Andreas Ruck 
(unabhängig) mit 29,1 Pro-

zent. Damit gehen diese 
zwei Kandidaten am 24. 11. 
in die Stichwahl.  

Die Wahlbeteiligung lag 
bei 48,2 Prozent. 

Bürgermeisterwahl: Stichwahl am 24. 11.


